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Projektabschluss-Steckbrief

STEP 2
NIP – Spezielle Märkte

STEP 2 – EPCD – vom Prototyp zur Fertigungsreife – 

Schlussbericht 

 

• Brennstoffzelle • Brennstoffzellenstapel • elektrische Leistung • Kostensenkung • Langzeitverhalten 

• Markteinführung • Produktentwicklung • Prototypentwicklung • Stromdichte • Technologieübertragung 

 

Abstract 
Das Verbundprojekt „STEP2 - ECPD - vom Prototypen zur Fertigungs-
reife“ hatte zum Ziel die Weiterentwicklung der elcomax-MEA-Techno-
logie sowie die Entwicklung von dazu kompatibler Stack-Hardware, ei-
ner Systemperipherie-Plattform mit deutlichen Kostenvorteilen und einer 
neuen, kostenoptimierten Betriebsstrategie. Im Rahmen des Projekts be-
arbeitete die SFC Energy AG die folgenden Arbeitspakete (AP):  
 
Im AP 1 "MEA-Betriebsführung und Qualifizierung" wurden zahlreiche 
DMFC Stacks und Systeme mit elcomax-MEAs aufgebaut und hinsicht-
lich der Parameter Stromdichte, Leistungsdichte und Degradation unter-
sucht. Optimierungsmöglichkeiten wurden mit elcomax abgestimmt. 
Dies führte zur kontinuierlichen Leistungssteigerung der MEA. 2012 
konnten elcomax-MEAs bereits bei einer Stromdichte von 300 mA/cm2 
erfolgreich in Stacks eingesetzt und in Systemen getestet werden. Das 
dabei gezeigte Verbesserungspotenzial zur Steigerung der Langzeitstabi-
lität ermöglichte in mehreren Testreihen den Dauerbetrieb von MEAs in 
Systemen bei einer Stromdichte von 380 mA/cm2. Die Erfahrungen mit 
diesen "high-power" MEAs wurden in mehreren Prototypen weiterver-
folgt. Dabei wurden Testläufe mit Stromdichten bis 600 mA/cm2 gefah-
ren.  
 
Im AP 2 "Stack-Hardware-Entwicklung" wurden zahlreiche Komponenten 
hinsichtlich Designvereinfachung und Kostenoptimierung untersucht.  
 
Im AP 3 "Low-cost-Systemperipherie" wurden bei den Komponenten 
viele Vereinfachungen entwickelt und neue Materialien erprobt, um wei-
tere Kostensenkungspotentiale zu erschließen. Die Arbeiten betrafen 
insbesondere die Luftversorgung und die Anodenversorgung.  
 
Das AP 4 "Gesamtsystem" hatte zum Ziel, über die Lebensdauer der 
Brennstoffzellenleben hinweg die maximale Energieausbeute zu errei-
chen. Dazu wurden unterschiedliche Betriebsstrategien entwickelt und 
im realen Einsatz miteinander verglichen. Besonderes Augenmerk wurde 
auf den Constant Current-Betrieb gerichtet. Außerdem wurden die Vor-
teile der Constant Power-Betriebsstrategie und der Constant Current-
Strategie miteinander kombiniert und erste Erfahrungen mit einer Art 
MPP "Maximum Power Point" Betriebsstrategie gesammelt, um die 
Energieausbeute über die Lebenszeit weiter zu steigern.  
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Im Rahmen des AP 5 "Aufbau, Inbetriebnahme und Test der finalen Pilot-
systeme" wurden MEAs, die mit verschiedensten Prozessparametern ge-
fertigt wurden, in Stacks verbaut. Die Stacks wurden in Brennstoffzel-
lensystemen mit unterschiedlichen Betriebsparametern betrieben, um 
ein Optimum an MEA-Beschaffenheit, Betriebsstrategie und Energieaus-
beute bei gleichzeitiger spezifischer Kostenreduzierung zu erreichen. Ei-
nige Systeme haben bereits einen Betrieb von deutlich mehr als 3.000 
Stunden nachgewiesen, und manche Systeme können eine Lebensdauer 
von 10.000 Stunden erreichen. 
 
Im Anschluss an das Vorhaben ist geplant, aufgrund der anzunehmenden 
Kosteneinsparungen mit günstigeren Produkten neue Märkte für die der 
Brennstoffzelle zu erschließen. Die erwarteten Stückzahleffekte werden 
wiederum Einfluss auf die gesamte Lieferkette und Kostenstruktur um 
die Brennstoffzelle haben. 
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